
Nutzungsvariante I
Kultur, Wohnen und 
Vernetzung

A |   Bürgerhaus und Sportzentrum

Neubau einer Mehrzweckhalle 

Sport- und Grünraum 

Mobilität

Unterbringung von Gemeinscha�s- 
und Kulturräumen

Neubau einer Sporthalle

Schaffung eines Begegnungscafés 
mit a�rak�ver Außenfläche 

Schaffung von öffentlichen 
Bewegungsflächen für Jung und Alt

Stärkung der Aufenthaltsqualität

Vernetzung mit den vorhandenen 
Grünraumstrukturen

Qualifizierung der Wanderwege

Verlagerung des Parkplatzes

B |   Genera�onsübergreifendes Wohnen im Kern

Ausbildung einer a�rak�ven und gestalterisch 
hochwer�gen Platzmi�e 

Realisierung von Stellplätzen auf der Fläche der 
ehemaligen Turnhalle 

Integra�on der Geflüchtetenwohnungen in das 
neue Wohnungsbauprojekt

Erhalt der Kita 

Sicherung des Kita-Außenbereichs

Bestandsinforma�on:

Realisierung von Gemeinscha�s- und Ausstellungs-
räumen

Etablierung eines bedarfsgerechten Dorfladens

C |   Haltepunkt Halen

Schaffung sicherer Fuß- und 
Radwege

Buswendehammer 

Stärkung des Ortseingangs

a�rak�ve Platzgestaltung

Fahrradgarage

Aufwertung im Bereich des Bunkers

Erhalt und behutsame Aufwertung des 
Gebäudes

Realisierung verschiedener Gebäude für 
unterschiedliche Wohnformen

Realisierung von Neubauten

Grünraum

Mobilität

Grünraum

Ehemaliges Kühlhaus

Mobilität
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ZUKUNFTSKONZEPT 
HALEN BEWEGT SICH

BÜRGER 
WERK
STATT #1

NUTZUNGSVARIANTE I 
KULTUR, WOHNEN UND VERNETZUNG 

| Am Bürgerhaus und Sportzentrum  

Halen werden Sport, Kultur und Begegnung neu 
und integriert gedacht. Die neue Mehrzweckhal-
le vereint unterschiedliche Funktionen unter ei-
nem Dach. Den Raumbedarfen für den Breiten-
sport trägt die neue Mehrzweckhalle Rechnung.  
Die weiteren Räumlichkeiten sind variabel nutzbar 
multifunktional zur Verfügung. Mit dem neuen Café 
und dem dazugehörigen Außenbereich wird ein be-
sonderer öffentlicher Ort der Begegnung geschaffen, 
der allen Bewohnern und Gästen Halens zur Verfü-
gung steht. Zudem konnte durch die Verlagerung der 
Parkplätze eine besondere Bewegungslandschaft mit 
vielseitigen Angeboten für Jung und Alt entstehen, die 
sich behutsam in das angrenzende Naturschutzgebiet 
einfügt. 

| Das Generationsübergreifende Woh-
nen im Kern (re)aktiviert die untergenutzte Grün-
fläche und hat sich zu einem attraktiven und lebendigen 
Wohnstandort entwickelt. Ein vielseitiges Wohnange-
bot bietet Jung und Alt ein neues Zuhause, direkt ne-
ben der Kita und dem Haltepunkt Halen. Zwischen den 
neuen Wohngebäuden und der Kita laden Grünbeete, 
Baumbestände sowie einzelne Sitzgelegenheiten zum 
Treffen und Erholen ein. Nicht nur ältere Menschen, 
sondern auch junge Leute suchen diese Fläche gerne 
auf. Das ehemalige Gebäude für Geflüchtete wurde 
umgenutzt und stellt unkommerzielle Gemeinschafts-
räume für Bewohner bereit. Temporäre Ausstellungen 
verleihen dem Ort ein belebendes Gesicht.

| Der Haltepunkt Halen entwickelt sich be-
darfsgerecht weiter. Neue Fahrradgaragen ermögli-
chen das sichere Abstellen von Fahrrädern und schüt-
zen vor Vandalismus. Die neugestaltete Grünfläche 
um den Bunker herum schafft einen attraktiven Halte-
punkt. Sitzbänke und Blühwiesen erleichtern das War-
ten auf den nächsten Zug. Informationstafeln über den 
Bunker verweben Ankunft und Ortsgeschichte mitein-
ander und erzeugen einen spannenden Ort. Wege- und 
Orientierungsschilder am Haltepunkt lenken die Besu-
cher zudem intelligent durch die Ortschaft in Richtung 
Sloopsteine und Sportplatz. Ferner wurde die ehemali-
ge Waldfläche zu einem zentralen Mobilitätspunkt um-
gestaltet. Neben sicheren Fuß- und Radwegen wurde 
eine neue Bushaltestelle mit Wendehammer geschaf-
fen. Diese Maßnahme ermöglicht, dass Halen besser 
an die Region angebunden ist und an Beliebtheit ge-
winnt.

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die 
ländlichen Gebiete. Unter Beteiligung des Landes
Nordrhein-Westfalen.

GEFÖRDERT DURCH complan 
Kommunalberatung

NUTZUNGSVARIANTE I
Ideen und Anregungen:


